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online lesen:

Winzerweg in Maxen� Foto: Jutta Tronicke

Maxen erinnert am 26. April mit einer Fotoausstellung unter freiem Himmel am Beginn des 
Winzerweges an die Pflanzung von 58 Kirschbäumen vor 20 Jahren und den 220. Geburtstag der 
Mäzenin Friederike Serre. (siehe Artikel auf Seite 13)

Kirschblüte am Winzerweg
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Stadt Dohna

Schiedsstelle des Schiedsbezirkes Dohna
Friedensrichter:	 Gunter Zeugner, Mobil: 0160 666 7512
Sprechstunden:	 nach Vereinbarung	
E-Mail:	 schiedsstelle@stadt-dohna.de	
Anschrift:	 Stadtverwaltung Dohna	
	 Schiedsstelle	
	 Am Markt 10/11, 01809 Dohna

Wanderwegewart Dohna (Stadt):
Herr Holger Neubert, Telefon: 03529 515113
Wanderwegewärtin Ortschaft Röhrsdorf:
Frau Karin Thiele, OT Borthen, Burgstädtler Straße 30a, 01809 Dohna, 
Telefon: 0351 32333233, E-Mail: thiele.karin@freenet.de
Wanderwegewart Ortschaft Meusegast:
Herr Lutz Kobsch, Telefon: 0151 27630020, 
E-Mail: Lutz.Kobsch@freenet.de

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dohna
Postadresse: Am Markt 10/11, 01809 Dohna, Telefon: 03529 5636-0, Fax: 03529 5636-99
info@stadt-dohna.de, www.stadt-dohna.de
Bereich Bürgermeister
Bürgermeister	 03529 563610
Büro Bürgermeister/Öffentlichkeitsarbeit	 03529 563611
Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bau	
Fachbereichsleiter	 03529 563620
Sitzungsdienst/Sekretariat Fachbereichsleiter	 03529 563621
Gewerbe/Ordnungswidrigkeiten	 03529 563622
Außendienst Ordnungsamt/Marktfestsetzung	 03529 563623
Brandschutz/Verkehrsrecht	 03529 563624
Personal	 03529 563625
Widerspruchsstelle/Vergabestelle (VOL)	 03529 563657
Einwohnermeldeamt I	 03529 563640
Standesamt/Wahlen	 03529 563641
Personalabrechnung/Einwohnermeldeamt II	 03529 563642
Gebäude- & Liegenschaftsmanagement	 03529 563660
Stadtplanung/Tiefbau	 03529 563661
Hochbau/Bauunterhaltung	 03529 563663
Gewässenunterhaltung/Bauunterhaltung	 03529 563664
Fachbereich Finanzen	
Fachbereichsleiterin	 03529 563650
Haushalt	 03529 563651
Allgemeine Finanzwirtschaft	 03529 563655
Steuern/Inventuren	 03529 563653
Projektstelle Doppik	 03529 563659
Kosten- und Leistungsrechnung	 03529 563657
Leiterin Kasse und Vollstreckung	 03529 563658
Kasse I	 03529 563654
Kasse II	 03529 563656
Vollstreckung/Anlagenbuchhaltung	 03529 563652
Fachbereich Soziales	
Kindertagesstätten Dohna	 03529 563631
Kindertagesstätten Müglitztal/Kindertagespflege	 03529 563632
Bibliothek	 03529 563633
Museum	 03529 563634
Grundschule	 03529 5636770
Oberschule	 03529 5636760
Kinderhaus „Bummi“ Dohna	 03529 5636700
Kindertagesstätte „Zwergenburg“ Sürßen	 03529 5636710
Kindertagesstätte „Am Fuchsbau“ Krebs	 03529 5636720
Kinderhort Dohna	 03529 5636730
Kinderhort Dohna Außenstelle Burgstraße	 03529 5636735

Servicenummern
Störungsdienst für Strom-, Gas- und Wasserversorgung	
ENSO Service-Nummer:	 0800 0320010 (kostenfrei)
ENSO Störungsrufnummer Erdgas	 0351 50178880
ENSO Störungsrufnummer Strom	 0351 50178881
ENSO Störungsrufnummer Wasser	 0351 50178882
Feuerwehr/Rettungsdienst	
Telefon	 112
Rettungsleitstelle (IRLS) Dresden	 0351 501210
Polizei	
Telefon	 110
Polizeiposten Heidenau	 03529 56120
Polizeirevier Pirna	 03501 5190
Giftnotruf	
Telefon	 0361 730730
Abwasserpumpwerke für Dohna	
(bei Störungen außerhalb der Dienstzeiten der Verwaltung bitte 
direkt anrufen)	
Herr Kraschewski	 035027 62349, 0172 2820765
Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz, Tel.: 035971 
80600, Fax: 035971 806099, info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie bitte die 
ENSO-Störungsrufnummer Wasser 0351 50178882
Abrechnung Schmutz- u. Regenwasser
Mo. - Fr. von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr	 0351 48127406

Die Johanniter - Besuchsdienst	 0157 53595819
Straßenbeleuchtung
Störungen bitte bei SB Stadtplanung/Tiefbau während der 
Geschäftszeiten der Stadtverwaltung Dohna melden: � 03529 563661
oder unter 
www.stadt-dohna.de/stadt-dohna/service/strassenbeleuchtung
Quartiervermittlung
Tourismusverein Heidenau und Umgebung e. V.
Bahnhofstr. 8, 01809 Heidenau
Telefon 03529 511015, Fax 03529 522619
E-Mail: tourismusverein-heidenau@t-online.de
www.heidenau-tourist.de
Grünschnittsammlung/Wertstoffhöfe
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal (ZAOE)	 0351 4040450
Pflanzenabfallverordnung/Anzeigenbearbeitung:
Landratsamt Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge,
Abt. Umwelt	 03501 513427
Informationen zu Traditionsfeuern 
Stadtverwaltung Dohna,
SB Gewerbe/Ordnungswidrigkeiten	 03529 563622
Anzeige bei Kindeswohlgefährdung	
Dr. Ralf Müller	 03529 563610
SB Kindertagesstätten Dohna	 03529 563631

Informationen über aktuelle Durchflüsse, 
Hochwasserwarnungen und Hochwas-
servorhersagen im Internet: 
www.umwelt.sachsen.de
www.hochwasserzentrum.sachsen.de
mdr-Videotext ab Seite 530
Sprachansage Hochwasserwarnungen 
und aktuelle Messwerte:
0351 79994-100

Sprechzeiten der  
Stadtverwaltung Dohna 

Am Markt 10/11
Montag + Mittwoch	 geschlossen
Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr
und	 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr
und	 13.30 - 15.30 Uhr
Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
(Standesamt freitags geschlossen)
Bürgermeistersprechstunde
jeden letzten Dienstag
im Monat	 15.00 - 18.00 Uhr
Abweichungen siehe Seite 4.
Ortsvorsteher Meusegast
Hans-Jürgen Woldrich, 035027 5810
ortsvorsteher.meusegast@stadt-dohna.de
Ortsvorsteher Röhrsdorf
Jens Werner, 0171 3068872
ortsvorsteher.roehrsdorf@stadt-dohna.de
Sprechzeiten nach Bedarf und Vereinbarung
Gleichstellungsbeauftragte
Peggy Pfeil, 03529 563655
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Liebe Dohnaerinnen und Dohnaer,
innerhalb kürzester Zeit hat sich unser aller Alltag grundlegend 
verändert. Wir müssen uns alle privat und beruflich sortieren, 
passen uns weitestgehend dieser gänzlich unbekannten Situati-
on an und bemühen uns weiterhin um Schutz und Wohl unserer 
Liebsten.
Besonders Eltern stehen vor der großen Herausforderung, die 
fehlende Kinderbetreuung in Kita, Schule und Hort abzudecken. 
Ich bedanke mich ausdrücklich bei allen, die dies schaffen und 
das Vertrauen zeigen, dass ungeklärte Fragen zu gegebener 
Zeit und im Sinne aller geregelt werden können.
Jeder von uns trägt viel Verantwortung und hat Verpflichtungen, 
denen er gerecht werden möchte, ein jeder hat Sorgen und 
Kümmernisse, Angst vor der Ungewissheit, und vor allem: of-
fene Fragen!
Auch wir in der Stadtverwaltung sehen uns vor Aufgabenstellun-
gen, die sich teilweise erst im Laufe der Umsetzung von gesetz-

lichen Maßnahmen offenbaren. Die Veränderungen haben Ihnen 
und uns allen viel abverlangt, und dies wird sicherlich noch in 
den kommenden Wochen der Fall sein.
Nur der gemeinschaftliche Zusammenhalt kann uns den Weg 
aus der Krise und den etwaigen Folgen zeigen. Lasst uns alle 
auch in den nächsten Wochen weiterhin die Fahne für Solidarität 
und Verbundenheit hochhalten.
Meinen Dank und meine Dankbarkeit an Sie alle, die mit Ver-
ständnis und Umsicht auf den Ernst der Lage reagieren!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien vor allem gesunde und, 
trotz aller Widrigkeiten, frohe Ostern!

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dohna

Stadtrat

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet unter Vorbehalt am 22.04.2020 unter Berücksichtigung der gültigen Allgemeinverfü-
gungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 2020 zu 
betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessierte Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusliche Unterkunft für 
den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung offen zu halten, da u. a. 
Pressevertreter in Ausübung ihres Berufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinderatssitzung teilnehmen können.

Verwaltungsausschuss

Beschlüsse der 5. Sitzung der Sitzung des Verwaltungsausschusses  
am 04.03.2020

VA 06/05/2020 Der Verwaltungsausschuss berät und beschließt, unter Vorbehalt der Zustimmung des Ortschaftsrates Röhrsdorf, 
den Pachtvertrag über bewirtschaftete Teiche und Anlagen nach § 3 SächsFischG am Teich Am Born, Flurstück 2 
der Gemarkung Röhrsdorf an Jan Waldau zu vergeben.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 6 6 0 0 0

Die Sitzung des Verwaltungsausschusses findet unter Vorbehalt am 13.05.2020 unter Berücksichtigung der gültigen Allge-
meinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 2020 zu 
betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessierte Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusliche Unterkunft für 
den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung offen zu halten, da u. a. 
Pressevertreter in Ausübung ihres Berufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinderatssitzung teilnehmen können.

Technischer Ausschuss

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am unter Vorbehalt 05.05.2020 unter Berücksichtigung der gültigen Allge-
meinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 2020 zu 
betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessierte Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusliche Unterkunft für 
den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung offen zu halten, da u. a. 
Pressevertreter in Ausübung ihres Berufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinderatssitzung teilnehmen können.
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Ortschaftsräte

Die Sitzung des Ortschaftsrates Röhrsdorf findet unter Vorbehalt am 11.05.2020 unter Berücksichtigung der gültigen Allge-
meinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 2020 zu 
betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessierte Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusliche Unterkunft für 
den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung offen zu halten, da u. a. 
Pressevertreter in Ausübung ihres Berufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinderatssitzung teilnehmen können.

Die Sitzung des Ortschaftsrates Meusegast findet unter Vorbehalt am 27.04.2020 unter Berücksichtigung der gültigen 
Allgemeinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 2020 zu 
betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessierte Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusliche Unterkunft für 
den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung offen zu halten, da u. a. 
Pressevertreter in Ausübung ihres Berufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinderatssitzung teilnehmen können.

Bekanntmachungen der Stadtverwaltung Dohna

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
um die Ausbreitung des Coronavirus (2019-nCoV) zeitlich möglichst hinauszuzögern und die Handlungsfähigkeit der Stadtverwal-
tung Dohna durch Vermeidung häuslicher Quarantänemaßnahmen zu sichern, bitten wir Sie, behördliche Angelegenheiten mög-
lichst ausschließlich telefonisch oder per Email zu klären.
Sollte ein persönliches Erscheinen im Rathaus erforderlich sein, bitten wir Sie um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung mit dem/der zuständigen Sachbearbeiter/in der Stadtverwaltung Dohna.
Hinsichtlich der Veranstaltungen der Stadt prüfen wir jeweils zu gegebener Zeit, ob die Durchführung möglich ist. Mit Blick auf die 
aktuelle Entwicklung ist mit Absagen zu rechnen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Schließtage  
Kindertageseinrichtungen/Hort

Bitte beachten Sie die Schließtage* der Kindertageseinrichtun-
gen:
Kinderhaus Bummi:
22.05.2020
Kindergarten „Zwergenburg“:
20. + 22.05.2020
Kindergarten „Am Fuchsbau“:
20.04.2020 ab 14:00 Uhr
22.05.2020
Hort Dohna Reppchen- und Burgstraße
22.05.2020
(* Die vollständige Auflistung aller Schließtage 2020 in den Kin-
dertageseinrichtungen/Hort erschien in der Ausgabe 12/2019.)

Bürgermeistersprechstunde  
März und Mai

Die Bürgermeistersprechstunden im Rathaus werden unter 
Berücksichtigung der gültigen Allgemeinverfügungen zum 
Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, Maßnahmen anlässlich 
der Corona-Pandemie, vorerst ausgesetzt.
Bürger können sich gerne mit ihren Anliegen am 24.04.2020 
zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr telefonisch an 
den Bürgermeister wenden.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
und der Webseite der Stadt Dohna.

Neues aus der Schiedsstelle Dohna
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Dohna,

nun ist es so weit. Nach 7 Jahren gebe ich das Amt des Friedens-
richters für unseren Schiedsbezirk Dohna ab und in neue Hände. 
Dies geschieht mit einem weinenden und einem lachenden Auge, 
denn ich konnte viele schöne und prägende Eindrücke über Sie, 
als Bürger der Stadt Dohna mit den Ortschaften Meusegast und 
Röhrsdorf in den letzten Jahren sammeln, als auch mich selbst in 
den Gesprächen mit Ihnen immer wieder neu finden. Danke für 
diese Erfahrungen.
Mein Nachfolger Gunter Zeugner steht in den Startlöchern und 
steht Ihnen ab sofort für Ihre Probleme untereinander zur Seite. 
Anfangs werde ich ihn gerne noch unterstützen, aber ich gehe 
mal davon aus, dass das nicht lange andauern muss. Seine Kon-
taktdaten finden Sie ab sofort in jedem Lokalanzeiger.
Ziel eines jeden Friedensrichters ist es immer den örtlichen Frie-
den wiederherzustellen. Es wird von ihm im Unterschied zu Ge-
richten und Richtern kein Recht gesprochen und kein Urteil ge-
fällt. Der Kompromiss, bei dem es immer nur Gewinner auf beiden 
Seiten gibt, ist das Ziel. Wenn jeder ein wenig von seiner Position 
abrückt, dem Anderen gegenüber seinen Standpunkt etwas ver-
lässt und sich auch mal in die Lage des Gegenüber versetzt, ist 
meist allen geholfen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine offene und friedliche 
Streitkultur. Reden Sie miteinander und bleiben Sie gesund.

Jens Werner
Friedensrichter Dohna a.D.
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Öffnungszeiten
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Müglitztal – 
Sekretariat
Montag		  08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag		 14:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr, 14:00 – 15:30 Uhr
Freitag		  geschlossen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Müglitztal - 
Bürgermeister
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr

Telefonverzeichnis
Sachgebiet	 Telefonnummer
Bürgermeister	 035027 5773
	 0162 2861556
	 (Diensthandy)
Sekretariat	 035027 5771
Fax	 035027 5439
Gewerbe/Ordnungswidrigkeiten	 03529 5636-22
Brandschutz und Verkehrsrecht	 03529 5636-24
Bauverwaltung	
Stadtverwaltung Dohna	
Stadtplanung/Tiefbau	 03529 5636-61
Hochbau I	 03529 5636-63
Hochbau II	 03529 5636-64
SB Kindertagesstätten/Jugend	
Müglitztal	 03529 5636-32
Friedensrichter	
Herr Prof.-Dr. Jörn Krimmling	 035206 30110

Wanderwegewarte
Ortswegewart Maxen:
Dieter Kunze, Telefon: 035206 31559, Mobil: 0160 3824731,
E-Mail: wilisch@gmx.net
Ortswegewart Burkhardswalde:
Wigand Stransky, Telefon: 035027 42333, 
E-Mail: wstransky@t-online.de
Ortswegewart Weesenstein:
Gabi Köhler, Telefon: 035027 5105, 
E-Mail: go.koehler@t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Müglitztal

Beschlüsse der 07. Sitzung  
des Gemeinderates vom 11.03.2020

Beschluss: 7-1/2020
Der Gemeinderat berät und beschließt die Übertragung der Haus-
haltsreste aus dem Haushaltsjahr 2019 in das Haushaltsjahr 2020 
gemäß Anlage.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 11; JA-Stimmen: 11; NEIN-
Stimmen: 0; Enth.: 0, Befangen: 0
Die Anlage* ist in der Gemeindeverwaltung Müglitztal einsehbar.

Beschluss: 7-2/2020
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss der Gemeinde Müg-
litztal mit seinen Bestandteilen für das Haushaltsjahr 2014 mit fol-
genden Eckwerten fest:

Gemeinde Müglitztal
Betrag in EUR

Ergebnisrechnung:
ordentliches Ergebnis: -768.750,22
Sonderergebnis: 31.,32
Gesamtergebnis: -768.718,90

Verwendung des Jahresergebnisses:
Verrechnung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses mit dem Basiskapital

768.718,90

Finanzrechnung:
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit

-101.367,32

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -46.589,19
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -27.021,65
Änderung des Finanzmittelbestandes: -174.978,16

Vermögensrechnung:
Summe Aktiva: 16.997.447,79
Summe Passiva: 16.997.447,79

Der Gemeinderat bestätigt mit der Feststellung des Jahresab-
schlusses der Gemeinde Müglitztal für das Haushaltsjahr 2014 
alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen, die im Rahmen der Aufstellung festgestellt wurden.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 11; JA-Stimmen: 11; NEIN-
Stimmen: 0; Enth.: 0, Befangen: 0

Beschluss: 7-3/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Müglitztal bestätigt, dass die 
Anteile an der „Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an 
der Energie Sachsen Ost“ steuerlich dem Betrieb gewerblicher 
Art „Kindertageseinrichtungen“ zur Verbesserung der Kapitalaus-
stattung bereits 2012 zugeordnet wurden. Die Bilanzierung der 
Dividendenerträge erfolgt im Produkt „eigene Kindertageseinrich-
tungen“.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 11; JA-Stimmen: 11; NEIN-
Stimmen: 0; Enth.: 0, Befangen: 0

Beschluss: E1/2020
Der Bürgermeister erteilt den Auftrag für das im Anhang* vorlie-
gende Angebot vom Autohaus Pirna GmbH für die Beschaffung 
eines VW T5 Kombi.
Die Finanzierung erfolgt aus dem Produkt 11.16.02.12, Maßnahme 
00000001.
Der Bürgermeister ist ermächtigt vor Rechtskraft des Haushaltes 
für das Haushaltsjahr 2020 das Fahrzeug wegen Unaufschiebbar-
keit zu beschaffen.
Der Gemeinderat nimmt den Eilbeschluss E1/2020 für die Be-
schaffung eines VW T5 Kombi als Fahrzeug für den Bauhof zur 
Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 11; JA-Stimmen: 11; NEIN-
Stimmen: 0; Enth.: 0, Befangen: 0

* Die Anlagen sind in der Gemeindeverwaltung einzusehen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet unter Vor-
behalt am 13.05.2020 unter Berücksichtigung der gültigen 
Allgemeinverfügungen zum Vollzug des Infektionsschutzge-
setzes, Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, statt.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
und der Webseite der Stadt Dohna.
Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach § 37 Abs. 1 SächsGemO 
ist im Lichte der Allgemeinverfügung des SMS vom 22. März 
2020 zu betrachten. Dies hat zur Folge, dass es für interessier-
te Personen nicht zu den triftigen Gründen zählt, die häusli-
che Unterkunft für den Besuch einer Gemeinderatssitzung zu 
verlassen. Unbeschadet dessen ist die Gemeinderatssitzung 
offen zu halten, da u. a. Pressevertreter in Ausübung ihres Be-
rufes und als Teil der Sitzungsöffentlichkeit an der Gemeinde-
ratssitzung teilnehmen können.
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Kirchliche Nachrichten

Freie evangelische Gemeinde (FeG) Dohna
Pestalozzistraße 20, 01809 Dohna
Telefon:	 Fam. Mauer - 035053 48532
	 Fam. Schilling - 03529 519756
E-Mail:	 info@dohna.feg.de
Homepage:	 www.dohna.feg.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Sonntag	 10:00 Uhr -	 Gottesdienst und Kindertreff
Mittwoch	 19:30 Uhr -	 Bibelgespräch
Freitag	 19:00 Uhr -	� Jugendkreis mit der Baptistenge-

meinde Heidenau in der Waldstr. 16

An jedem dritten Dienstag im Monat trifft sich der Frauenkreis, an 
jedem dritten Mittwoch die Männerrunde. Beide Veranstaltungen 
beginnen jeweils um 19:30 Uhr.

Gottesdienste in der Ev.- Luth.  
Kirchgemeinde Röhrsdorf/Lockwitz

Unsere Gottesdienste vom 09.04.2020  
bis 15.05.2020

Alle Gottesdienste in unserer Kirchgemeinde sind aufgrund der 
Corona-Pandemie bis einschließlich 19. April abgesagt. Men-
schen sollen möglichst wenig zusammenkommen, um die Aus-
breitung des Corona-Virus zu verlangsamen, aber in der Kirchge-
meinde bin ich dennoch für Sie da. Rufen Sie mich an (Pfrn. Hinze 
0351 2720544) oder schreiben Sie mir eine E-Mail (antje.hinze@
evlks.de) und wir finden einen Weg, wie wir miteinander in Kontakt 
kommen können.

Ihre Pfrn. Antje Hinze

26. April – Misericordias Domini
10:00 Uhr	 Lockwitz	� Andacht mit Gemeindemusik, Pfr. i. 

R. Schneider
3. Mai – Jubilate
10:00 Uhr	 Lockwitz	 Gottesdienst, Lektor Neumann
16:30 Uhr	 Röhrsdorf	� Andacht zum Blütenfest, Lektor 

Neumann
10. Mai – Kantate
10:00 Uhr	 Lockwitz	 Kantatengottesdienst, Pfrn. Hinze
15:00 Uhr	 Röhrsdorf	� Gottesdienst zur Einführung des 

Prädikanten Neumann, Pfrn. Hinze
21. Mai – Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Röhrsdorf	� Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. 

Hinze

Besonderer Hinweis

21. Mai	 Röhrsdorf	� nach dem Gottesdienst Volkslieder-
singen mit Rainer Herzog

Antje Hinze
Pfarrerin
Ev.- Luth. Pfarramt u. Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1
01257 Dresden
Tel: 0351 2840302
Fax: 0351 2720445

Neues aus der Stadt Dohna
Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Heidenau-Dohna-Burkhardswalde  
und Ev.-Luth. Kirchgemeinde Maxen

Liebe Leserin, lieber Leser,
obwohl bis zum 20. April keine Gottesdienste stattfinden können, 
läuten zu den geplanten Zeiten die Glocken und laden zur 
persönlichen Andacht ein. Da vermutlich erst Mitte April aktu-
elle Anweisungen zu Veranstaltungen gegeben werden, wurde die 
Konfirmation, die wir am 3. Mai feiern wollten, auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben.
Gott behüte Sie!

Das wünschen Ihnen Pfarrerin Gustke und die Mitarbeitenden der 
Kirchgemeinde H-D-B

Unsere Gottesdienste  
vom 9. April bis 17. Mai 2020

9. April, Gründonnerstag
Dohna: 19.30 Uhr Abendmahlsandacht
10. April, Karfreitag
Burkhardswalde: 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Weesenstein: 15.00Uhr Abendmahlsandacht zur Sterbestun-

de Jesu
Maxen. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Dohna: 15.00 Uhr Kirchenmusik zur Sterbestunde Jesu
12. April, Ostersonntag – Tag der Auferstehung des 
Herrn
Burkhardswalde: 5.30 Uhr Osternacht

9.30 Uhr Festgottesdienst
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht
Dohna: 5.30 Uhr Feier der Osternacht in der Kirche

9.30 Uhr Festgottesdienst
13. April, Ostermontag
Maxen: 10.00 Uhr Festgottesdienst
19. April, Sonntag Quasimodogeniti
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht
Dohna: 9.00 Uhr Gottesdienst
26. April, Sonntag Miserikordias Domini
Burkhardswalde: 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Gustke
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht, Herr Sorge
Dohna: 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Gustke
3. Mai, Sonntag Jubilate
Maxen: 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfrn. i. R. 

Dr. von Schönberg
Dohna: 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfrn. Gustke
10. Mai, Sonntag Kantate
Burkhardswalde: 10.00 Uhr Gottesdienst mit allen Chören, Pfrn. 

Gustke und Kindergottesdienst
Weesentein: 12.00Uhr Andacht, Herr Thiem
17. Mai, Sonntag Rogate
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht, Frau Dr. Gnoyke
Maxen: 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Gustke
Dohna: 9.30 Uhr Andacht, Herr Sorge

Öffnungszeiten und Bankverbindungen der Pfarrämter
Ev.-Luth. Pfarramt Heidenau,
Rathausstr. 6, 01809 Heidenau, Telefon/Fax: 03529 517864,
www.kirche-heidenau-dohna-burkhardswalde.de (www.kirche-
hdb.de)
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de; Öffnungszeiten: Dienstag und Frei-
tag: 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.30 Uhr, Bankverbin-
dung: Kassenverwaltung Pirna, KD-Bank-LKG Sachsen,
IBAN DE 333 506 0190 1617 2090 19, BIC: GENO DE D1 DKD,
Verw-Zweck: RT 2661...
Ev.-Luth. Pfarrbüro Burkhardswalde,
Nr. 20, OT Burkhardswalde, 01809 Müglitztal, Tel./Fax: 035027 
5325, E-Mail: kg.burkhardswale-weesenstein@evlks.de, Öff-
nungszeiten: Mi.: 11 - 18 Uhr,
Bankverbindung siehe Heidenau
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Ev.-Luth. Pfarrbüro Dohna,
Pfarrstr. 1, 01809 Dohna, Tel.: 03529 516670, Fax: 03529 517864
www.kirche-hdb.de, E-Mail: kg.dohna@evlks.de; Öffnungszeiten: 
montags, 9.00 - 12.00 Uhr, dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, donners-
tags, 9.00 - 12.00 Uhr, Bankverbindung siehe Heidenau
Ev.-Luth. Pfarramt Maxen,
Maxener Str. 41, OT Maxen, 01809 Müglitztal, E-Mail: kg.maxen@
evlks.de, www.kirchgemeinde-maxen.jimdo.com
Telefon: 035206 21402, Fax: 035206 391414 geöffnet: donners-
tags, 16.00 - 18.00 Uhr,
Bankverbindung: Kassenverwaltung Pirna, KD-Bank-LKG Sach-
sen, IBAN DE 333 506 01901617 2090 19, BIC: GENO DE D1 
DKD, Verw.Zw.: RT 2635 ...

Je nach aktueller Situation, können die Konzerte evtl. 
ausfallen!
Konzert in Dohna am 8. Mai
Gegenklang – Musik für Violoncello und Orgel am Freitag, 8. Mai, 
19.00 Uhr freuen wir uns auf ein Konzert mit Johann von Ruthen-
dorf – Violoncello und Goetz Bienert – Orgel in der St. Marienkir-
che zu Dohna.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende.
Konzert in Dohna am 13. Mai
THE GREGORIAN VOICES
Gregorianik meets Pop – Vom Mittelalter bis heute – am Mittwoch, 
13. Mai, 19.30 Uhr in der Dohnaer Kirche.
Eintrittskarten zum Preis von 22,90 Euro sind im Vorverkauf im 
Pfarramt Heidenau und Dohna erhältlich, 25 Euro an der Abend-
kasse.
Konzert in Dohna am 17. Mai
Am Sonntag, 17. Mai, 16.00 Uhr lädt die Chorgemeinschaft Doh-
na-Wehlen unter der Leitung von Gernot Jerxsen in die St. Mari-
enkirche Dohna zum Jahreskonzert ein.
Der Eintritt kostet 6 Euro, ermäßigt 4 Euro (Rentner und Studen-
ten).
Posaunenchornachwuchs
Unsere Gemeinde ist mit zwei Posaunenchören gesegnet, die das 
Gemeindeleben mit ihrem Einsatz in vielfältiger Weise mitgestalten 
und unterstützen.
Damit dies auch weiterhin möglich ist, gibt es Überlegungen, ab 
dem neuen Schuljahr eine Jungbläsergruppe zu gründen. Jung-
bläsergruppe bezieht sich nicht auf das Lebensalter, denn man ist 
nie zu alt, ein Instrument zu erlernen, wenn man daran Freude hat!
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei den Posaunenchorleitern 
oder im Pfarramt.

Kindertageseinrichtungen

Kinderhaus „Bummi“
Leiterin: Viola Michel
Stellvertretende Leiterin: Regina Werner
01809 Dohna, Georgstraße 2
Tel.: 03529 5636700; 0173 3976307
Fax: 03529 5296429
E-Mail: kindergarten-bummi@stadt-dohna.de

Kindergarten „Zwergenburg“
Leiterin: Sylvia Liebscher
OT Sürßen, Sürßen Nr. 26, 01809 Dohna
Tel.: 03529 5636710, Fax: 03529 598441
E-Mail: kindergarten-zwergenburg@stadt-dohna.de

Kindergarten „Am Fuchsbau“
Leiterin: Ria Grodde
OT Krebs, Krebs Nr. 21, 01809 Dohna
Tel.: 03529 5636720, Fax: 03501 507641
E-Mail: kindergarten-fuchsbau@stadt-dohna.de
www.kita-am-fuchsbau.de

Kindertagespflege
Anke Großer
An der Bodlitz 9
01809 Dohna
Tel.: 03529 514628
E-Mail: kindertagespflege.anke.grosser@gmx.de

Jeanette Bartsch
OT Borthen
Lockwitzer Straße 10
01809 Dohna
Tel.: 0160 2413634
E-Mail: jeanette@bartsch-borthen.de

Kristin Höntsch
Sedlitzer Straße 2
01809 Heidenau
Tel.: 0176 22923743
E-Mail: hoentsch.kristin@web.de

Anne Kümmer
Carl-Strehle Straße 5A
01809 Dohna
Tel.: 0176 60395617
E-Mail: annekuemmer@t-online.de

Claudia Weber
OT Borthen
01809 Dohna
Tel.: 0176 97915421
E-Mail: kindertagespflege.claudia.weber@gmail.com

Vor etwas mehr als zwei Jahren wurde der  
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Am Fuchsbau“ e. V. gegründet.
Unser Förderverein unterstützt die vielfältigen 
Belange der Kindertagestätte „Am Fuchsbau“ 
in Krebs zum Wohle der Kinder.
So haben wir bereits finanzielle Mittel für Ver-
anstaltungen, wie die Kindertagesausfahrt, 
eine Kinderführung durch die Dresdner Semperoper, den Bau 
der Werkhütte das Zuckertütenfest der Schulanfänger sowie das 
Sommerfest zur Verfügung stellen können.
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Schule

Grundschule „Marie Curie“
Schulleiterin: Ute Stephan
stellv. Schulleiterin: Anke Gretzschel
Burgstr. 15, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636770, Telefax: 03529 5636977
E-Mail: grundschule@stadt-dohna.de
Internet: www.grundschule-dohna.de

Oberschule „Marie Curie“
Rektorin: Antje Ambos
Konrektorin: Kerstin Heidel
Sekretariat: Doreen Rödel
Burgstr. 15, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636760, Telefax: 03529 5636976
E-Mail: oberschule@stadt-dohna.de
Internet: www.os-dohna.de

Ausschreibung
Die Marie-Curie-Oberschule Dohna liegt im wunderschönen 
Müglitztal. In modernen Unterrichtsräumen lernen insgesamt  
335 Schüler und Schülerinnen und werden von einem multiprofes-
sionellen Team von 32 pädagogischen Fachkräften unterrichtet. 
Wir als Schulgemeinschaft suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine engagierte

Schülerbetreuung (m/w/d)

auf Honorarbasis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von ca. 15h
(individuell verhandelbar).
Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere:	
-	 Unterstützung von Lehrkräften bei unterrichtlichen Aufgaben
-	 Hausaufgabenbetreuung und -unterstützung
-	 Pausen- und Freizeitgestaltung
Wir erwarten von Ihnen:	
-	� Empathie und Freude im Umgang mit Schüler*innen ab Klas-

senstufe 5
-	� Ideen zur Umsetzung einer aktiven Gestaltung der Pausenzeiten
-	 Kommunikationsfähigkeit
-	 Zuverlässigkeit
-	 Flexibilität
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten 
und bitten um Zusendung Ihrer Bewerbung (per Post oder per 
E-Mail).
Marie-Curie-Oberschule Dohna
z. Hd. Frau Ambos (Schulleiterin)
Burgstraße 15, 01809 Dohna
E-Mail an: stephanie.liebstein@stadt-dohna.de
(Fr. Liebstein, Schulverwaltungsassistentin)
Bewerbungsschluss: 15.05.2020
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein geeigneter 
und ausreichender frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Durch die Unterstützung un-
serer Mitglieder und einiger 
Spender konnte bereits das 
erste große Projekt durchge-
führt werden, unser Spenden-
lauf unter dem Motto: „Pferde 
für Krebs“. Der Stall sowie die 
ersten Holzpferde sind bereits 
im Garten der Kindertages-
stätte aufgebaut. Eine tolle 
neue Spielmöglichkeit für die 
Kinder der Kindertagesstätte.
Um auch weiterhin finanzielle 
Mittel für die Kinder der Kin-

dertagesstätte „Am Fuchsbau“ zur Verfügung stellen zu können, 
freuen wir uns über neue Mitglieder und Spender und rege Betei-
ligung an unserer Papiersammelaktion.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann kontaktieren Sie uns gern:
Förderverein der Kindertagesstätte „Am Fuchsbau“ e. V.,
Krebs 21 in 01809 Dohna
oder per E-Mail: kontakt@fv-kitaamfuchsbau.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE14 8306 5408 0004 1317 03
Vielen Dank.

Vorstand Förderverein der Kindertagesstätte „Am Fuchsbau“ e. V.
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Für die Marie-Curie-Oberschule in Dohna suchen wir zum 01.05.2020 einen  

Inklusionsassistenten (m/w/d) 
 

Die Stelle ist vorerst befristet bis 31.07.2021 als Elternzeitvertretung, mit der Option 

eines unbefristeten Einsatzes im Raum Dresden/Pirna. Eine Einarbeitung wäre ab sofort 
mit bis zu 15 h/wöchentlich möglich. 

 

Das Aufgabengebiet umfasst: 

 Begleitung des Klassenverbandes im Unterricht 

 Individuelle Hilfestellungen und Unterstützung von Fördereinheiten 

 Zusammenarbeit mit der Schulleitung, Inklusionsbeauftragten, Lehrkräften und 

Eltern; Mitarbeit bei der konzeptionellen Weiterentwicklung des Angebotes 

 

Wir bieten Ihnen  
eine verantwortungsvolle Tätigkeit • Arbeitszeit 40 Std./Woche • Vergütung nach 

Tarifvertrag, Entgeltgruppe S 8 bzw. S 11 • 30 Tage Urlaub • Arbeitsplatzsicherheit • 

zuverlässige Gehaltszahlung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld • verlässliche 

Dienstplanung • moderne Ausstattung am Arbeitsplatz • gute Fortbildungsmöglichkeiten 

• betriebliche Altersvorsorge • vermögenswirksame Leistungen • VVO-Jobticket • 

Gruppenunfallversicherung. 

 

Wir suchen eine Persönlichkeit, die Freude an der der Umsetzung von Inklusions-

prozessen hat und soziale Kompetenz, hohes Engagement und Flexibilität mitbringt.  

 

Fachliche Voraussetzungen 
• abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Sozialen Arbeit, Sozialarbeit (Bachelor,  

  Master, Diplom) oder abgeschlossene Ausbildung zum staatl. anerkannten Erzieher  

  (m/w/d) oder staatl. anerkannten Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder Heilpädagoge  

• Kenntnisse des SGB VIII sowie in der Arbeit mit Kindern ab 10 Jahren 

• selbstständige Arbeitsweise, hohe Belastbarkeit, Eigeninitiative 

• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung und Supervision 

• ausgeprägte Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit 

 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Mecklenburg, Teamleiterin, Telefon 0173 9750761 

 

Bewerbungen mit der Referenznummer 2020-Schuso-16 
bitte bis 17.04.2020 an AWO Kinder- und Jugendhilfe gemeinnützige GmbH, 

Personalabteilung, Georg-Palitzsch-Straße 10, 01239 Dresden  

oder per E-Mail an katja.praetorius@awo-in-sachsen.de (Anhang als PDF-Datei). 

Bewerbungen werden nicht 

zurückgesandt, sondern  

unter Beachtung der 

datenschutzrechtlichen 

Bestimmungen nach sechs 

Monaten vernichtet. Wenn  

Sie die Rücksendung Ihrer 

Unterlagen wünschen, legen 

Sie bitte einen adressierten 

und ausreichend frankierten 

Umschlag bei. 

 

Informationen zum 

Datenschutz finden Sie unter: 

https://www.awo-in-

sachsen.de/datenverarbeitung 

 

Wir sind ein Unternehmens-

verbund und Arbeitgeber für 

mehr als 1.800 Mitarbeiter. 

Unser Leistungsspektrum um-

fasst die Kinder- und Jugend-

hilfe, Eingliederungshilfe, 

Altenhilfe und Suchthilfe  

sowie eine Integrationsfirma. 

Entgelt 
steigt 
jährlich 
Tarifvereinbarung 
bis 3.2022 
 

Anzeige(n)
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Museum

Heimatmuseum Dohna
Am Markt 2, 01809 Dohna
Tel.: 03529 512628 oder 03529 5636-34, Fax: 03529 5976446
E-Mail: stadtmuseum@stadt-dohna.de
Internet: www.stadt-dohna.de

Vereine

SV Chemie Dohna
Hallo liebe Fans, Sponsoren und Zuschauer nun wieder ein paar 
Zeilen zum Vereinsgeschehen.
Der Start in die Rückrunde der Kreismeisterschaft konnte nicht 
schlechter für unsere beiden Männermannschaften verlaufen. 
Während die 2. Mannschaft recht unglücklich in Hermsdorf ver-
loren hat, wobei der Gegner nur einmal gefährlich auf das Dohn-
sche Tor geschossen hat. Laut Traineraussagen war man wieder 
einmal das bessere Team aber die Chancenauswertung ... 
Die 1. Mannschaft hatte bei ihrem ersten Heimauftritt im neuem 
Jahr, gegen einen mittelmäßigen Gegner, nicht den Hauch einer 
Chance. Die Niederlage war auch in dieser Höhe verdient weil 
auch ein Elfmeter unkonzentriert verballert wurde. Die Wurgwitzer 
wirkten einfach gedankenschneller und nutzten unsere Schwä-
chen gnadenlos aus. Man kann nur hoffen das, dass der berühm-
te „Schuss vor den Bug“ war und endlich die Lehren aus den sehr 
schlechten Vorbereitungsspielen gezogen werden (4 : 27 Tore).
Danach war erst einmal Schluss mit Fußball, die Corona-Krise 
schlug zu. Bis mindestens Ostern ist der Trainings- und Wett-
kampfbetrieb ausgesetzt.
Rückrundenstart
Sa.: 07.03.
15:00 Uhr	 SV Hermsdorf – Dohna 2.		�   1 : 0
15:00 Uhr	 Dohna 1. - SG Wurgwitz	�  0 : 3
Der SV Chemie Dohna wünscht allen Mitgliedern, Fans, Spon-
soren und allen Dohnaern viel Glück und Gesundheit in dieser 
schwierigen Zeit.

Für den Vorstand
Jens Marotzke & Frank Seidel
Sport frei

Absage Ortsfest Meusegast am 
24./25.04.2020

Respekt – Verantwortung – Sicherheit – Umsicht
Attribute, die in Krisen im Vordergrund stehen sollten, die aber für 
uns als Feuerwehr und Feuerwehrverein dauerhafte Handlungs-
leitfäden sind.
Unser am 24./25. April geplantes Ortsfest sollte nach einem Jahr 
Pause eine neue Zeit einläuten. Wir wollten mit Ihnen und den 
anderen Wehren die neuen Räumlichkeiten würdig einweihen und 
Ihnen und Ihren Familien ein paar fröhliche unbeschwerte Stun-
den in unserem schönen Ort ermöglichen. Umso schwerer fällt 
uns nun die Absage, aber die aktuellen Rahmenbedingungen 
rund um die Atemwegserkrankung COVID-19 (Corona Virus) las-
sen uns hier keine Wahl.
Abgesehen von der am 11.03. ergangenen „Allgemeinverfügung 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über das 
Verbot von nicht unter freiem Himmel stattfindenden öffentlichen 
und die Meldepflicht von nichtöffentlichen Veranstaltungen auf dem 
Gebiet des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge“, die 
Veranstaltungen von mehr als 100 Personen untersagt, haben wir 
uns in den letzten Tagen als Verein Gedanken gemacht und eine 
Position erarbeitet. Diese berücksichtigt folgende Grundsätze:

1. Die Vereinsmitglieder führen an allen Stellen des Ortsfestes (Aus-
schank, Ordnung, Auf- und Abbau, usw.) ihre Tätigkeit ehrenamt-

Schüleraustausch Belarus:  
Dohna-Borissow

Vom 09.03. - 13.03.2020 fuhren Schüler der Marie Curie Ober-
schule Dohna nach Belarus zu einem Schüleraustausch mit der 
Mittelschule Nr. 2 in Borissow. In diesem Bericht wird erzählt, was 
die Schüler erlebt haben.
Montag: Gegen 06:30 Uhr trafen sich alle 8 Schüler & beide Be-
gleitlehrerinnen am Heidenauer Bahnhof und fuhren nach Dresden 
Hauptbahnhof und von dort aus nach Berlin. Am Flughafen in Ber-
lin Schönefeld angekommen und an den ganzen Sicherheitskont-
rollen vorbei, ging es kurz darauf auch schon ins Flugzeug und auf 
nach Weißrussland. Im Minsker Flughafen angekommen wurden 
wir bereits erwartet. Mit einem Kleinbus ging es dann zur Schule 
in Borissow. Dort waren auch schon unsere Gastgeschwister, die 
aufgeregt auf uns warteten. Nachdem wir angekommen waren 
und unsere Gastfamilien gefunden hatten, ging es dann zu ihnen 
nach Hause. Dort unterhielten wir uns mit der Familie und erzähl-
ten alles über Deutschland und Weißrussland.
Dienstag: Gegen 08:00 Uhr trafen wir uns alle in der Schule, 
um einen Rundgang zu machen. Wir sahen viele Klassenräume, 
hörten interessante Dinge über die Stundenpläne und machten 
ein wenig Unterricht mit den Schülern. Nach dem Mittag ging es 
dann in die Aula wo für die deutschen Schüler ein paar tolle, coole 
Tänze aufgeführt wurden. Am Abend spielten dann einige Kinder 
Monopoly oder Twister oder wanderten mit der Gastfamilie durch 
die Stadt.
Mittwoch: Am Mittwoch gab es dann Russischunterricht. Wir 
bekamen Zettel mit russischen Texten, die wir auf Deutsch über-
setzen mussten. Danach gab es einen Sport Wettbewerb. 
2 Teams führten einen Parcours durch und bekamen einen Punkt 
pro Sieg. Am Ende wurde dann noch Pionier-Ball gespielt und 
mein Team gewann mit 17:15.
Donnerstag: Gegen 10:00 Uhr gab es eine Tour durch Minsk. 
Wir sahen die Nationalbibliothek, ein Miniatur-Museum und gingen 
in einem berühmten Warenhaus shoppen. Am Ende gab es Mittag 
in McDonalds, was, wie ich rausbekommen habe, total normal 
bei Klassenausflügen in Belarus ist. Und dann kam der letzte Tag.
Freitag: Gegen 08:00 Uhr trafen sich alle Kinder das letzte mal 
in der Schule. Wir verabschiedeten uns, erinnerten uns an die ver-
gangene Woche und fuhren dann mit gemischten Gefühlen zum 
Flughafen Minsk. Gegen 16:00 Uhr kamen wir in Heidenau an. Ich 
denke, alle werden Belarus und die Gastgeschwister vermissen. 
Wir freuen uns schon auf den Gegenbesuch im nächsten Jahr.

Leon Steinert, 8a

Hort

Leiterin: Grit Jachmann
Reppchenstraße 10, 01809 Dohna
Tel.: 03529 5636730, Fax: 03529 597941
Außenstelle: Burgstraße 13, 01809 Dohna
Tel.: 03529 599450, Fax: 03529 5976423
E-Mail: Hort-Dohna@stadt-dohna.de

Endlich geschafft!
Das erste Schulhalbjahr war vollbracht. Nun stand den Winterferi-
en nichts mehr im Wege.
Leider hatte Frau Holle keinen Schnee für uns übrig. Aber dies 
hinderte uns nicht daran, die schönen Ferientage zu genießen. 
Lustiges Basteln, Kinobesuche, wildes Luftballontreiben, leckeres 
Backen und vieles andere standen auf dem Programm. Aber auch 
die schönsten Ferien haben einmal ein Ende. Halb so schlimm, 
denn Fasching stand vor der Tür.
Polizisten, Hexen, Prinzessinnen, Katzen und andere lustige Wesen 
tummelten sich im Hort und tanzten durch alle Räume. Bei Spiel, 
Spaß und Naschereien verbrachten wir einen aufregenden Tag.
Nun hat zwar die Schule schon wieder angefangen, aber insge-
heim fiebern wir doch schon den Osterferien entgegen. Wir sind 
gespannt, was das Langohr dieses Jahr für uns verstecken wird.
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Maibaumsetzen am 
30.04.2020 

 
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, das 

dieses Jahr unser Fest aufgrund der 
aktuellen Lage nicht stattfindet kann. 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
Das Jahr ist noch lang und vielleicht 

findet sich noch die Möglichkeit eine 
Feier mit Ihnen zu ermöglichen. 

Bleiben Sie gesund, das wünscht Ihnen 
der Feuerwehrförderverein Dohna e.V. 
und die Kameradinnen und Kameraden 

der Ortsfeuerwehr Dohna 
 
 
 
 
 

 

Ortschaft Röhrsdorf

Neues aus der Ortschaft Röhrsdorf
Liebe Bewohner unserer Dörfer 
der Ortschaft Röhrsdorf,

an dieser Stelle möchten wir Sie 
zukünftig über einige Entwick-
lungen in unserer Ortschaft und 
mit Themenschwerpunkten des 
Ortschaftsrates auf dem Lau-
fenden halten und gleichzeitig 
bitten, Ihre Ideen und Anregun-
gen an den Ortschaftsrat heran-
zutragen.
Corona hat auch unsere Ort-
schaft im Griff. So sind die ge-
planten Festlichkeiten mit dem 
Maibaumsetzen durch unsere 
Ortsfeuerwehren, als auch das 
46. Borthener Blütenfest abge-
sagt worden. Wir bitten in diesem Bezug auch, die seitens des 
Freistaates und des Landkreises getroffenen Verordnungen auch 
im häuslichen, privaten Bereich umzusetzen, um die Infektions-
welle so gering als möglich zu halten. Achten Sie auf Ihre Ge-
sundheit.
Auch wenn dadurch bedingt das öffentliche Leben in der Ort-
schaft stark eingeschränkt ist, so tut sich trotzdem etwas. Aktuell 
laufen die Verkehrsmessungen an den durch den Ortschaftsrat 
vorgesehenen Stellen. Über entsprechende Auswertungen wer-
den wir in den Ortschaftsratssitzungen und auch hier im Lokal-
anzeiger informieren. Auch wenn der Ortschaftsrat in Bezug auf 
verkehrsrechtliche Umsetzungen keine Entscheidungsbefugnis 

lich aus und stehen dabei über einen langen Zeitraum im direkten 
Kontakt mit einer großen Anzahl von Gästen und Mithelfenden. Die 
Fürsorgepflicht und der Eigenschutz verbietet es, in dieser Anste-
ckungs- und Gefährdungslage diesen Personenkreis solchen Ri-
siken auszusetzen. Ein Großteil des Vereins besteht aus aktiven 
Kameraden der Feuerwehr und deren Gesundheit und Einsatzfä-
higkeit im aktiven Dienst sind in solchen Lagen zudem unerlässlich.

2. Wir tragen natürlich in besonderem Maße die Verantwortung für 
die Sicherheit unserer Gäste. Dies haben wir die letzten Jahre aus 
eigener Kraft und mit eigenen Mitteln stemmen können. Eine Pan-
demie und die vielfältigen Übertragungswege der Infektion, kann 
nur eingedämmt werden, indem man das Bewegungs- und Kon-
taktumfeld einschränkt. Deshalb müssen wir der Ansteckungs-
gefahr im wahrsten Sinne des Wortes „die Bühne entziehen“, vor 
allem aus Respekt vor unseren Gästen und deren Unversehrtheit. 
Nicht zuletzt gilt es auch Gefahr von unserem Ort abzuwenden, 
denn sollte während dem Fest ein Fall auftreten oder nachgewie-
sen werden, könnte das durchaus zu Quarantänesituationen für 
unseren Ort führen, was die Bewegungsfreiheit einschränkt und 
die Lebensqualität mindert. Ich denke, dass die Einwohner dafür 
kein Verständnis hätten und dann auch der Rückhalt von Verein 
und Feuerwehr bei den Bürgern verspielt wäre.

3. Die heute gültige Allgemeinverfügung hat keine zeitliche Be-
grenzung und wird sicher in den kommenden Tagen nicht ent-
schärft. Wir tragen zum einen eine Verantwortung für die vielen 
Subunternehmer (Bands, Schausteller usw.), zum anderen aber 
auch für den wirtschaftlichen Fortbestand des Feuerwehrvereins. 
Ich denke, dass die sehr familiennahe und sozialverträgliche Aus-
richtung unserer Preisgestaltung gut für die Akzeptanz unserer 
Veranstaltung bei den Menschen ist, aber eben auch keinen un-
begrenzten Spielraum für Rücklagen lässt. Jetzt alles einfach „lau-
fen zu lassen“ und dann verantwortungslos die Gesundheit aller 
zu gefährden, um dann den Verein dauerhaft handlungsunfähig 
zu machen, kann im Hinblick auf die Zukunft nicht der Weg sein.
Ich möchte mich jetzt schon bei alle Partnern entschuldigen, Ih-
nen für Ihre Kulanz danken und versichern, dass wir alle Offerten 
zu einem späteren Termin einlösen werden.

Hervorheben möchte ich hier die sehr gute Kommunikation mit 
der Stadtverwaltung Dohna. In einem gemeinsamen Termin mit 
dem Bürgermeister Herrn Dr. Müller, dem Amtsleiter Herrn Werner 
und dem Vorsitzenden des Blütenfestvereins wurde sehr konst-
ruktiv eine gemeinsame Handlungsleitfaden vereinbart, dem alle 
Vereine mit Ihren Veranstaltungen folgen werden.

Liebe Meusegaster, liebe Gäste und Partner, „aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben“ und „auch der Herbst hat schöne Tage“ sind 
geflügelte Worte. Sollte sich ein Zeitfenster öffnen, wo alle Pla-
nungssicherheit haben, werden wir versuchen unser 20. Ortsfest 
nachzuholen. Sie erfahren es als Erstes.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund und passen 
sie auf sich auf.

Ihr Feuerwehrverein Meusegast e. V.
Karsten Wolf, Vereinsvorsitzender

Vereinsnachrichten DRK Dohna
Der Ortsverein Dohna des DRK Pirna organisierte am 
13.03.2020 seine erste Blutspende in diesem Jahr. Erfreulich, 
dass 71 Spender erschienen und ihr Blut abgaben. Durch krank-
heitsbedingte Ausfälle gab es Probleme bei der Organisation des 
Termins. Wir danken allen, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Erfreulich ist, dass auch immer wieder Erstspender erscheinen.
Unser nächster Termin ist für Freitag, den 15.05.2020 ge-
plant. Bleiben Sie alle gesund und unterstützen Sie uns wie bisher. 
Danke an alle, die unsere Arbeit achten und bei der Durchführung 
der Termine helfen

Gerald Bonczek
Vorsitzender

Briesenweg
Foto: Jens Werner
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Neues aus der Gemeinde Müglitztal

Kindertageseinrichtungen

Kindergarten „Schatzinsel“
Leiterin: Franziska Ermer
Stellv. Leiterin: Kristine Klein
Am Sportplatz 5, 01809 Müglitztal, OT Mühlbach
Tel.: 0152 27097836
E-Mail: kita_schatzinsel@web.de

Kindergarten „Spatzennest“
Leiterin: Franziska Ermer
Stellv. Leiterin: Frau Kretzschmar
Maxener Straße 18a, 01809 Müglitztal OT Maxen
Tel.: 035206 392703
E-Mail: kita-maxen@gemeinde-mueglitztal.de

Kindergarten „Regenbogen“
Leiterin: Frau S. Kopprasch
Stellv. Leiterin: Frau H. Kopprasch
Burkhardswalder Str. 16b, Müglitztal, OT Burkhardswalde
Tel.: 035027 5345
E-Mail: b-kita@web.de

Kindertagespflege
Ariane Ressel
Maxener Str. 1, 01809 Müglitztal, OT Maxen
Tel.: 035206 279720
E-Mail: kindertagespflege-maxen@gmx.de

Schule

Grundschule Mühlbach
Schulleiterin: Daniela Santura
Neue Straße 5, 01809 Müglitztal, OT Mühlbach
Tel.: 035027 5451, Fax: 035027 62437
E-Mail: info@gs-muehlbach.de
Internet: www.gs-muelbach.de

Sekretariat: Frau Kathleen Herfurth

Grundschule Mühlbach -  
„Hochsprung mit Musik“

Noch kurz vor der Schulschlie-
ßung fand am 09.03.2020 an 
unserer Schule wieder der 
„Hochsprung mit Musik“ statt. 
Alle Kinder der Schule betei-
ligten sich daran und bemüh-
ten sich um beste Ergebnis-
se. Auch die 1. und 2. Klasse 
konnte schon gute Ergebnisse 
erzielen. Die Sportler der 3. 
und 4. Klasse starteten einen 
tollen Wettkampf. Alle Sprin-
ger wurden angefeuert und 
die Damen gedrückt, damit 
alle möglichst hoch springen. 
Es hat allen viel Spaß gemacht!

hat, so werden wir doch versuchen gemeinsam mit der Verkehrs-
behörde Lösungen für evtl. sichtbare Probleme zu finden. Die ins-
tallierten Messtafeln sind auch ohne Anzeige im Display aktiv und 
verrichten ihre Arbeit in beide Fahrtrichtungen. Aktuell wird auf der 
Burgstädtler Straße in Borthen gemessen und dann ausgewertet.
Auch in den anderen Dörfern tut sich was. Wer am Schlosspark 
in Röhrsdorf vorbei kommt, kann die Veränderungen schon mit 
eigenen Augen sehen. Der Wege- und Wasserbau schreitet voran 
und auch einige Teile der Sandsteinmauer sind bereits stabilisiert 
und neu verfugt. Bei den Bäumen konnten wir leider nicht alles 
erhalten, wie ursprünglich gedacht. Dem ersten Sturm im März 
fielen leider noch 2 Robinien zum Opfer, welche der Wind im Kro-
nenbereich gespaltet hatte.
Am Briesenweg haben wir einen Versuch gewagt, in dem wir die 
ersten 5m des Weges die Platten aufgenommen und diese neu in 
ein wenig Splitt neu verlegt haben. Diese Variante fand der Ort-
schaftsrat besser, als den Weg nur in Schotter und Splitt neu zu 
fassen. Es gibt dem Weg auch einen historischen Anstrich, denn 
nicht alles muss immer komplett neu und glänzend sein. Gern 
möchten wir dieses Projekt über das Jahr hin gemeinsam mit 
Ihnen realisieren. Stück für Stück, so wie es Corona und die ei-
genen Möglichkeiten zulässt. Wer sich hier beteiligen möchte, ist 
gern gesehen. Melden Sie sich einfach beim Ortsvorsteher Herrn 
Werner.
Gorknitz bekommt ein neues Kriegerdenkmal. Die Entwürfe des 
Heimatvereins liegen vor und es steht nur noch die Festlegung 
zum Standort aus. Die Entscheidung dazu wird der Ortschafts-
rat spätestens in seiner nächsten Sitzung im Mai fallen, da vorher 
leider auch die Ortschaftsratssitzungen durch Corona abgesagt 
sind.
Bleiben Sie schön gesund.

Jens Werner
Ortsvorsteher Röhrsdorf

Anzeige(n)
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viele Jahre hinweg stets aktiv, aufopferungsvoll und mit hoher Ein-
satzbereitschaft für den Verein da waren. Für die Zukunft wün-
schen wir diesen Sportfreunden alles erdenklich Gute und vor 
allen Dingen aber Gesundheit!

02.
Entsprechend des Vorstandbeschlusses 12/20 vom 
18.03.2020, bleibt weiterhin zum Schutz unserer Mit-
glieder (auf Grund der aktuellen Coronavirussituati-
on) das gesamte Sportgelände, einschließlich Turn-
halle, für sämtliche sportliche Aktivitäten vorerst bis 
zum 19.04.2020 gesperrt. Eine Änderung bzw. Ver-
längerung behält sich der Vorstand entsprechend der 
jeweiligen Situation vor.

Jens Wieczorek
Öffentlichkeitsarbeit

Neues und Altes vom Maxener Winzerweg

Baumpflanzung 15. April 2000� Foto: Renate Geißler

Alter Kirschbaum bandagiert

Ein Frühlingsfest ist für den 26. April, ab 14 Uhr am Winzerweg 
geplant. Ob dann der Kreischaer „Robert-Schumann-Chor“ an 
der Muschel singen darf, die Mitglieder der Volkssolidarität zum 
selbst gebackenen Kuchen einladen können, Feuerwehr und Ju-
gendklub für ein Zelt und herzhaften Imbiss sorgen, das ist beim 
Schreiben dieses Artikels wegen der amtlichen Schutzmaßnah-
men gegen die Corona-Infektionen ungewiss.
Mit Sicherheit werden aber Ausstellungstafeln mit Fotos vom Win-
zerweg im Freien zwischen den Kirschbäumen bereits am Vormit-
tag am Steinhügel angebracht und bei einem Spaziergang – wenn 
nötig mit verantwortungsvollem gebührendem Abstand zu ande-
ren Menschen – Erinnerungen an die großartige Pflanzaktion vom 
15. April 2000 wachrufen. Alt eingesessene und neu zugezogene 

Wir hoffen es geht allen gut und wir sehen uns bald gesund und 
munter wieder!

Vereine

SV Sachsen Müglitztal e. V. 
informiert

Aktuelles

01.
Am 11.03.2020 fand im unserem Sportheim in Mühlbach unsere 
diesjährige Wahlversammlung statt. Nach dem Verlesen des Jah-
resberichtes 2019, des Kassenberichtes 2019 sowie des Kassen-
prüfberichtes wurde der alte Vorstand entlastet.
Anschließend fand die Neuwahl des Vorstandes statt.
Der geschäftsführende Vorstand besteht aus:
1.	 Klaus Petzsch (1. Vorsitzender)
2.	 Detlev Güldner (2. Vorsitzender)
3.	 Eva-Maria Einsiedel (Kassenwart)
Der erweiterte Vorstand besteht aus:	
4.	 Heiko Jahn (Abt.-Leiter Fußball)
5.	 Robert Graf (Internet und Versicherung)
6.	 Peter Häschel (Sponsoring und Jugendarbeit)
7.	 Jens Wieczorek (Öffentlichkeitsarbeit)
Unser besonderer Dank gilt den neuen Leitungsmitgliedern für 
ihre Bereitschaft der Mitarbeit im Vorstand.
Ein besonderer Dank soll aber an dieser Stelle auch noch einmal 
den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern, den Sportfreunden 
Markus Ullrich, Steffen Friebel und Bodo Haupt gelten, die über 

Vermeidbare Verletzungen
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Gemeinsame Informationen
und Bekanntmachungen

Zweckverband Abfall ergreift  
Maßnahmen im Kampf gegen  

Verbreitung von Corona
Der ZAOE setzt alles daran, die öffentliche 
Müllabfuhr (Einsammeln von Rest- und Bio-
abfall sowie PPK) weiterhin abzusichern. 
Dazu hat der Verband für einzelne Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter Heimarbeitsplätze eingerichtet. Somit werden die Kontakte 
untereinander minimiert und der Geschäftsbetrieb abgesichert.
Regelmäßig finden Absprachen mit den vom ZAOE beauftragten 
Entsorgern statt, um auf sich ändernde Situationen zeitnah re-
agieren zu können.
Die ZAOE-Umladestationen in Groptitz, Gröbern, Freital und 
Kleincotta sind weiter für die öffentliche Müllabfuhr in Betrieb. Dort 
werden die Restabfälle von den Müllfahrzeugen in Container um-
geladen und zur Verbrennung in die Anlagen in Leuna und Lützen 
transportiert. Die im Auftrag des Dualen Systems Deutschland 
tätigen Entsorgungsunternehmen haben auf Anfrage des ZAOE 
die Abholung der Gelben Säcke bzw. die Entleerung der Gelben 
Tonnen zugesichert.
Folgende Maßnahmen greifen ab Freitag, dem 20. März bis vor-
erst zum 20. April:
Schließung der Geschäftsstelle für Besucherverkehr
Die Geschäftsstelle bleibt für den Besucherverkehr geschlossen. 
Telefonisch und per Mail sind die Mitarbeiter weiterhin zu erreichen.

Schließung aller Wertstoffhöfe
Weiterhin schließt der ZAOE alle Wertstoffhöfe (einschließlich die 
auf dem Gelände der vier genannten Umladestationen befindli-
chen) für Kleinanlieferer und Gewerbetreibende.

Schadstoffsammlung wird eingestellt
Das Schadstoffmobil wird nicht mehr unterwegs sein, um Schad-
stoffe einzusammeln.

Änderung bei Sperrmüllabholung
Sperrmüll kann weiterhin zur Abholung bestellt werden. Allerdings 
wird ab sofort der Vollservice (z. B. Abholung aus der Wohnung, 
Keller etc.) eingestellt. Jeder muss den angemeldeten Sperrmüll 
selbst bereitstellen. Dabei ist darauf zu achten, dass für das Entsor-
gungsfahrzeug ein ausreichend breiter Anfahrtsweg bleibt. Die Ge-
genstände sind nicht auf Grünanlagen, zwischen Abfall- oder Wert-
stoffbehältern, auf Privatwegen oder Garagenhöfen abzulagern.
Der ZAOE bittet die Bevölkerung um Verständnis für diese Maß-
nahmen.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, info@zaoe.de, www.zaoe.de

Johanniter stellen aufgrund der  
Corona-Pandemie Mitgliederwerbung ein

Warnung vor falschen Spendensammlern,  
die versuchen Bargeld und Kontodaten  

zu ergaunern

Aufgrund der besonderen Schutzmaßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus hat die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. bis auf weite-
res ihre Werbemaßnahmen zu Fördermitgliedschaften eingestellt. 
Aus aktuellem Anlass warnen die Johanniter vor Betrügern, die 
sich als Johanniter ausgeben. „Leider passiert es immer wieder, 
dass falsche Spendensammler versuchen, mit unserem Namen 
Menschen reinzulegen“, berichtet Danilo Schulz, Bereichsleiter 

Familien aus Maxen, Mühlbach, Saida, Burkhardswalde und an-
deren Orten beteiligten sich auf eigene Kosten an der Pflanzaktion 
von 58 Kirschbäumen. Anlässlich des damals 200. Geburtstages 
der ehemaligen Rittergutsbesitzerin und Mäzenin Friederike Serre 
hatte der Jugendklub Maxen dazu aufgerufen und die Organisa-
tion übernommen.
So wird am 26. April am Winzerweg auch ganz gewiss eine „Frie-
derike Serre“ in historischer Kleidung spazieren gehen, wo sie im  
19. Jahrhundert mit Künstlern wie Hans Christian Andersen, Clara 
und Robert Schumann oder Raden Saleh flanierte. Der Winzerweg 
mit seinen atemberaubenden Weitblicken über das Müglitztal bis 
zum Geising und Kahleberg einerseits und vielen markanten Gip-
feln der Sächsischen und Böhmischen Schweiz andererseits ist bis 
heute ein Anziehungspunkt für Einheimische und Besucher von 
weit her.
Im 19. Jahrhundert hatte die sächsische Regierung zur Pflanzung 
von Obstbäumen zur Versorgung der Bevölkerung mit Obst auf-
gerufen und auch Fördermittel bereitgestellt. Entlang der Feld-
wege des Rittergutes Maxen wurden Mirabellenbäume und viele 
Kirschbäume gepflanzt. Einige mächtige Exemplare aus jener Zeit 
haben am Waldrand nahe der Andersen-Lärche im vergangenen 
Jahr noch geblüht. Einwohner Maxens, die den Standort der Mi-
rabellen kennen, ernten die Früchte jedes Jahr.
Nach der Enteignung des Rittergutes hat es um 1955 zumindest 
am Winzerweg Ersatzpflanzungen gegeben. Damals wurden 
Pächter für die Pflege und Ernte der Bäume bestellt. Die Planwirt-
schaft der DDR hatte dafür konkrete Vorgaben. Seit der Einheit 
Deutschlands kümmert sich kaum noch jemand um die Obst-
bäume an Feldwegen der Region. Das ist auch ein ungelöstes 
Problem für die Neupflanzungen in Maxen am Winzerweg im Jahr 
2000 mit einer Kompensations-Nachpflanzung im Jahr 2008 so-
wie von 100 Apfel- und Birnenbäumen 2014 am Clara-Schumann-
Weg. Für den Herbst 2020 plant der Heimatverein Maxen e.V. 
Baumpflanzungen vom Kalkofen Winterleithe Richtung Schmors-
dorf. Die Mitglieder der Maxener Umweltinitiative verwenden die 
finanzielle Anerkennung für ihre ehrenamtlichen Aktivitäten beim 
Krötenschutz seit acht Jahren zu Baumpflanzungen am Scheer 
und Richtung Tronitz. Da gibt es inzwischen ganz konkrete Baum-
patenschaften.
Alle diese Baumpflanzungen befinden sich im Landschaftsschutz-
gebiet mit kartierten Biotopen und stehen heute überwiegend 
innerhalb der per Gesetz denkmalgeschützten Sachgesamtheit 
Rittergut Maxen. Auch die Kirschbäume am Winzerweg sind ge-
schützte Gehölze entsprechend der Baumschutzsatzung.
Viele Einwohner Maxens und Mühlbachs, Spaziergänger, Touris-
ten und Wanderer bemerken beim Gang über den Winzerweg, 
dass nicht nur der Klimawandel mit Hitze und Trockenheit oder 
die Wühlmäuse den Kirschbäumen immer stärker zusetzen. Auch 
durch die landwirtschaftliche Nutzung der anliegenden Ackerflä-
chen werden Wurzeln durchtrennt und Baumstämme beschä-
digt. Der als Feldweg ausgewiesene Gemeindeweg selbst wurde 
durch intensive landwirtschaftliche Befahrung im regenreichen 
Herbst und Winter 2017/18 so aufgewühlt, dass sich in der Fol-
ge die Spurrinnen immer tiefer ausspülen. Für die Zeit bis zum  
26. April sind dank vieler privater Bemühungen und gemeindlicher 
Zusagen Arbeiten zur Ertüchtigung des Winzerweges vorgese-
hen. Wenn das gelingt, wäre allein dieser Erfolg – bei aller Einhal-
tung von Corona-Schutzmaßnahmen – einen Spaziergang wert.

Jutta Tronicke

Anzeige(n)
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Einstellung des Veranstaltungsbetriebes 
auf dem Sächsisch-Böhmischen  
Bauernmarktes und Absage der  

Landesbauernmärkte
Der Veranstaltungsbetrieb auf dem Sächsisch-Böhmischen Bau-
ernmarkt wird bis zum 10.05.2020 eingestellt.
Somit entfallen alle geplanten Märkte und Veranstaltungen auf 
dem SBBM.
Des Weiteren entfallen die Landesbauernmärkte:
19.04.2020	 Wilsdruff
26.04.2020	 Radebeul-Altkötschenbroda
04. + 05.04.2020	 Röhrsdorfer Ostermarkt
01.05.2020	 Sächsischer Pflanzenmarkt

Der Regelbetrieb für die ansässigen Lebensmittelgeschäfte, wie 
Bunter Markt, Becks Obstscheune und Fleischereifiliale der AP 
Struppen sowie Bäckerei Bärenhecke bleibt unberührt.

Volkshochschule bleibt zunächst  
bis 19.04.2020 geschlossen

Aufgrund der aktuellen Lage und der Ausbreitung des COVID-19 
Virus und in Anlehnung an die Vorgaben und Empfehlungen der 
betreffenden Behörden bleibt die VHS Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge ab Montag, dem 16. März zunächst bis 19.04.2020 
geschlossen. In dieser Zeit finden keine Kurse und Veranstaltun-
gen statt.
Der Service der Anmeldung und Beratung ist ab sofort aus-
schließlich über Telefon, E-Mail und über die Webseite möglich.
Über das weitere Vorgehen wird regelmäßig auf der Internetseite 
www.vhs-ssoe.de informiert. Die Kursleiter und Teilnehmer wer-
den informiert, sobald der Kursbetrieb wieder aufgenommen wer-
den kann.

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 
710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt, Berghausstr. 3a, Tel.: 03596 604523
Internet: www.vhs-ssoe.de

Kommunikation und Fundraising der Johanniter im Regionalver-
band Dresden, enttäuscht.
„Die Johanniter bitten grundsätzlich nicht um Barspenden, weder 
am Telefon, an der Haustür oder auf der Straße“, sagt Schulz wei-
ter. „Lassen Sie sich bei zweifelhaften Bittstellern unbedingt den 
Dienstausweis zeigen oder fragen Sie bei uns unter der Rufnum-
mer 0351 2091481 nach.“
Wie lässt sich erkennen, dass eine seriöse Hilfsorganisation an 
der Haustür klingelt?
Die Mitarbeiter der Johanniter führen einen Dienstausweis, tragen 
Dienstkleidung, dürfen kein Bargeld, Schecks oder Sachspenden 
annehmen und führen das Informationsgespräch zur Werbung 
seriös und aufrichtig. Im Anschluss daran erhalten Fördermitglie-
der Informationsmaterial. Derzeit sind keine Johanniter im 
Verbandsgebiet unterwegs.

Veranstaltungen

Absage 46. Borthener Blütenfest
Gesundheit ist unser höchstes Gut und dieses gilt es zu schützen 
und zu wahren.
Mehr wäre eigentlich nicht zu sagen, jedoch gilt es auch in unse-
rem Fall, dieses etwas zu erläutern. Der Vorstand des Blüten-
festvereins Borthen Röhrsdorf e. V. hat am Dienstag-
abend entschieden, das 46. Borthener Blütenfest, welches wir für 
den 1. bis 3. Mai 2020 geplant hatten, abzusagen.
Für Besucher und Mitwirkende sowie diejenigen, welche ihren Le-
bensunterhalt durch diese Aktivitäten bestreiten, tut es uns Leid, 
das es in diesem Jahr kein Blütenfest in Borthen und Röhrsdorf 
geben wird, jedoch hoffen wir hier um allgemeines Verständnis.
Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit und verbleiben damit bis 
zum nächsten Borthener Blütenfest, hoffentlich in 2021.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Werner
Vorstand
Blütenfestverein Borthen Röhrsdorf e. V.
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Hallo Ihr Kettensäger, 
 

Ich bin ein Lindwurm. 

Wohnte ganz früher, seit 1986 an der Schmorsdorfer Linde. Jetzt 

möchte ich wieder aus diesen Holzstämmen zum Leben erweckt 

werden. Wer hat Lust an einem Wochenende, bei freier Kost und Logis 

„Lindwürmer“ für Schmorsdorfer Kinder und Besucher zum Leben zu 

erwecken? 

 

 

 

 

Zeit: ca. 12.September 2020 

Wenn Ihr Lust, Zeit und Geschick habt, meldet Euch bitte bei: 

Andreas Rietzschel, Schmorsdorf Nr. 7, gleich neben der Linde oder 

Tel.: 035027/62540 oder 0172/3194811 E-Mail: info@rietzschel-projekt.de 
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Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 15. Mai 2020

Nächster Redaktionsschluss
Montag, der 4. Mai 2020

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Dohna  
und der Gemeinde Müglitztal

Das Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Dohna und der Gemeinde 
Müglitztal erscheint monatlich.
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